
‚Füllhorn‘ der Gnade
Priester, um aus dem ‚Füllhorn der Gnade‘ reichlich zu teilen

Melde dich mal …

Bild von Hans Braxmeier auf Pixabay

… besonders in Corona-Zeiten

Schreib mal wieder – und in diesen Tagen – eine Postkarte an
liebe Menschen, an Menschen die einsam sind oder denen ein
kurzer Gruß einfach gut tut.

Ansprechende  und  keine  08/15-Online-Postkarten  versenden?  –

https://denk-arten.de/allgemein/fullhorn-der-gnade/09/09/2021/
https://denk-arten.de/allgemein/melde-dich-mal/05/05/2021/
https://pixabay.com/de/users/hans-2/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1174178
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1174178


Seit vielen Jahren kein Problem mit folgender Seite, die ich
sehr empfehlen kann: https://seelenfarben.de/index.htm

Hier finden sich Karten für (fast) jeden Anlass mit tollen
Bildern und gut ausgewählten Texten, bei dem sicherlich für
jede(n) was dabei ist.

Traurig, anstatt froh zu sein
…

Quelle: pixabay.com

Eigentlich müsste ich froh sein, vielleicht auch das Gefühl
haben, erfolgreich gewesen zu sein:
In unserer Pfarrei ist eine Entscheidung gefallen, die ich
sachlich und verantwortlich selber so gefordert habe.
Und so trage ich diese Entscheidung nicht nur mit, sondern
habe wesentlich daran mitgewirkt.

Und  trotzdem  will  sich  keine  wirklich  Freude  bei  mir
einstellen.

https://seelenfarben.de/index.htm
https://denk-arten.de/allgemein/traurig-anstatt-froh-zu-sein/18/12/2020/
https://denk-arten.de/allgemein/traurig-anstatt-froh-zu-sein/18/12/2020/


Denn ich weiß, dass diese Entscheidung für viele, die die
Konsequenzen erleben werden, nicht leicht sein wird.

Es gibt im Leben diese Situationen, wo man spürt: es geht
nicht anders. Vor allem bei aller Abwägung sachlicher und
geistlicher Art.
Es ist eine der typischen Entscheidung zwischen zwei Übeln.

Quelle: www.pixabay.com

Allein,und  das  lasse  ich  mir  auch  persönlich  bei  meiner
Mitwirkung dieser Entscheidung nicht absprechen: entscheidend
ist die Liebe (in Gottes-, Nächsten- und Selbstliebe) und die
Für-  und  Mitsorge  anderen  gegenüber,  die  solchen
Entscheidungen  zugrunde  liegen.

Vielleicht mag es anmaßend erscheinen, aber ich bin fest davon
überzeugt,  dass  genau  diese  letzten  Kriterien  meine
Entscheidung und mein persönliches Eintreten dafür geleitet
haben.


